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Im Rahmen der deutschen Initiative EVAA (Experimental Validation and Assimilation of Aeolus observations)
werden von der Ludwig Maximilian Universität München (LMU), dem Leibniz Institut für Troposphärenforschung
(TROPOS) und dem deutschen Wetterdienst (DWD) experimentelle Validierungen für den Ende August 2018
gestarteten Windlidar-Satelliten Aeolus durchgeführt. Ziel ist mithilfe der Validierungen die Genauigkeit der
Wind- und Aerosolprodukte zu bestimmen und später eine Verbesserung der Wettervorhersage durch direkte
Assimilation der Satellitendaten zu erreichen.
Im Herbst 2018, während des Atlantiktransfers PS116 des deutschen Forschungsschiffes Polarstern [1] zwis-
chen Bremerhaven und Kapstadt, ergibt sich die einmalige Gelegenheit für eine Validierung von Aeolus
Level 2A Produkten über dem Atlantischen Ozean in mariner Umgebung. Aerosolprofile werden dafür mit
einem Mehrwellenlängen-Raman-Polarisations-Lidar Polly XT [2], welches sich im Rahmen des OCEANET-
ATHMOSPHERE Projektes vom Tropos an Bord befindet, gemessen. Besonders interessant ist dabei die Region
im Westen Afrikas, in welcher häufig abgehobene Schichten von Saharastaub, sowie Vermischungen mit Rauch
aus Biomasseverbrennung vermessen werden können [3]. Während der etwa 4 wöchigen Überfahrt werden 3-5
direkte Überflüge von Aeolus erwartet. Die ersten Vergleiche der Satelliten und Bodenmessungen während der
Überfahrt sollen in diesem Rahmen präsentiert werden.
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